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DER MAGISTRAT Frankfurt am Main, 06.12.2024 

  Dezernat: III-Planen und Wohnen- 
   
 

Eingang Amt 01:  09.12.2024, 08:10 Uhr  

Bericht des Magistrats 
an die Stadtverordnetenversammlung B 453 
        
 

PW  Anhörung Ortsbeirat 2 
 

Betreff 

Dondorf-Druckerei unter Denkmalschutz stellen 
 
Vorgang  

a) Beschluss der Stadtverordnetenversammlung  vom 29.02.2024 §    4348 
            "                         "                              vom 19.09.2024 §   5054 
b) Antrag d. LINKE Fraktion vom 29.01.2024 NR     856 
c) Etat-Antrag d.    vom       E       
d) Anregung des Ortsbeirats       vom       OA       
e) Etat-Anregung des Ortsbeirats       vom       EA       
f)  Anregung der KAV vom       K       
g) Anfrage d.       vom       A       
h) Initiative des Ortsbeirats       vom       OI       
i)  Beschluss des Ortsbeirats       vom       §       
j)  Bericht des Magistrats vom 17.05.2024 B 00193 
      

 

Vertraulich:   ja        nein 
 

Anlage(n):         
 

Begründung der Vertraulichkeit:       
 

 

 Der oben bezeichnete Beschluss lautet:       

 Die oben bezeichnete Anfrage lautet:        

 Die oben bezeichnete Initiative lautet:        
 
§ 4348 
 
Die Vorlage NR 856 wird dem Magistrat zur Prüfung und Berichterstattung überwiesen. 
(Ermächtigung gemäß § 12 GOS) 
 
Die Drucksache lautet:  
„Der Magistrat setzt sich bei der neuen Hessischen Landesregierung und den zuständigen  
Landesbehörden dafür ein, dass das Gebäude der ehemaligen Dondorf-Druckerei in der  
Sophienstraße 1 bis 3 unter Denkmalschutz gestellt wird. Der Bestandsschutz des  
Gebäudes ist Voraussetzung für künftige Planungen. Ein Abriss ist ausgeschlossen.“ 
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 Zwischenbericht:   

 Bericht:   

 
 

 

 

 

Der Magistrat setzt sich für den Erhalt der Dondorfschen Druckerei ein. Mit dem Land Hessen 

wurde vereinbart, dass das Gebäude der Schirn für eine Zwischennutzung bereitgestellt wird. 

Derzeit laufen im Gebäude Instandsetzungsmaßnahmen, die Schirn möchte das Gebäude ab 

Frühjahr 2025 für den Ausstellungsbetrieb nutzen. Zudem sollen Räume für Stadtteilinitiativen 

bereitgestellt werden. Ein Abbruch des Gebäudes ist nicht mehr vorgesehen. 

 

Der Magistrat wird erneut auf das Land Hessen zugehen, um Fragen des Denkmalschutzes 

zu erörtern. 

 
 
 
gez.:  Josef 
 
begl.: Groh-Schimpf 
 
 


